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Kantonaler Kurstag der St. Galler Offiziere und Einsatzübung der Motorbootkompanie 111/47

Schweizer Marine auch in der Armee 95

Von Wachtmeister Rudolf Krässig, St. Gallen

Mit einer praktischen Einsatzübung der Motorbootkompanie 111/47 vor Rorschach fand am Samstagnachmittag, 18. April, der Kurstag der Kantonalen

Offiziersgesellschaft (KOG) ihren Abschluss. Zuvor erhielten die knapp 80 Teilnehmer, darunter auch einige Frauen, auf dem St. Galler
Breitfeld Instruktionen über die sich in Truppeneinführung befindende Panzerfaust und über die Handhabung der Handgranate HG 85. Die dafür
nötige Infrastruktur stellte ein Zug der Infanterierekrutenschule St. Gallen-Herisau.

Seit einem Jahr stellt der Rorschacher
Offiziersverein unter Leitung von Major Anton
Thurnherr den Vorort der Kantonalen
Offiziersgesellschaft (KOG). Mit dem ersten Kurstag

unter der neuen Leitung wollten die
Verantwortlichen ihren Mitgliedern Gelegenheit
zur militärischen Weiterbildung bieten und die
neuen Infanteriewaffen vorführen. Der Kantonale

Kurstag wird jährlich durchgeführt und
ist ein wichtiger Bestandteil im Jahresprogramm

der acht Vereine im Kanton.

Panzerfaust und HG 85

Jeder Teilnehmer soll Gelegenheit erhalten,
sich von der Treffsicherheit und der einfachen
Handhabung der sich nun in Truppeneinführung

befindenden Panzerfaust zu überzeugen,

sagte Hptm Peter Baumgartner (Mos-
nang), der als technischer Leiter der KOG den
Anlass vorbereitet hatte. Untersuchungen
hätten gezeigt, dass die schweren Unfälle mit
der HG 85 ausnahmslos ihre Ursache in
mangelnder Grundausbildung gehabt haben,
sagte Divisionär Hans Ulrich Scherrer. Er sei
deshalb froh, dass die korrekte Handhabung
dieser Waffe zu einem weiteren Thema des
Kurstages gemacht worden sei. Im weiteren
zeigte er sich erfreut über den guten Besuch
des freiwilligen Anlasses.

Motorbootkompanien, die Schweizer Marine

Die «Schweizer Marine» wird auch im Armeeleitbild

95 ihren Platz haben, sagte Hptm Rue-
di Hochstrasser (Bischofszell), der Kommandant

der für den Bodensee zuständigen
Motorbootkompanie ill/47, bei der theoretischen
Vorstellungseiner Einheit auf dem Motorschiff
Rhynegg. In einem Ernstfall hätte diese
Kompanie Neutralitätsschutzdienst zu leisten. Die

Der Kdt der Mot Boot Kp ill/47 Hptm Ruedi
Hochstrasser aus Bischofszell ist mit der Einsatzübung
seines Kaders zufrieden.

mit je zwei Maschinengewehren bewaffneten
Boote sind mit Radar und Funk ausgerüstet.
Sie operieren in der Regel vom Heimathafen
Romanshorn aus und erfüllen dabei im Rahmen

ihres Auftrages Polizei- und Grenz-
wachtaufgaben. Sie führen nicht den Kampf,
sind jedoch in der Lage, sich im Rahmen ihrer
Mittel durchzusetzen. Die vier kompanieeigenen

10,5 m langen Boote haben in der Regel
eine Besatzung von acht Mann. Ausserhalb
der Zeit des Ergänzungskurses werden sie

vom Grenzwachtkorps genutzt. Nebst diesen
vier Booten kann die Kompanie auf rund 20
Requisitionsboote zählen wie jenes des
Seerettungsdienstes Rorschach, deren Bootsführer

der Einheit zugeteilt sind.
Zur Motorbootkompanie werden vorwiegend
«Seebuben», Bewerber im Landwehralter
nach ihren zivilen Tätigkeiten und nach ihren
Fähigkeiten ausgewählt. Vorwiegend sind es
Bootsführer, Mitarbeiter von Werften, Radar-
und Funkspezialisten. Es könnten nie alle
Bewerber berücksichtigt werden, sagte Hptm
Hochstrasser. Nebst dem Bodensee gibt es
auch auf dem Genfersee und auf den beiden
Tessiner Grenzseen Schweizer Militärboote.
Nach der Auflösung der Grenzbrigade, der die
Motorbootkompanie lli/47 jetzt zugeteilt ist,
wird sie im Konzept der Armee 95 einem
Territorialregiment zugeteilt werden.

Rhynegg wurde auf dem See gestoppt

Im praktischen Teil wurde für das sich im
Vorkurs befindliche Kader der Mot Boot Kp Ml/47
eine Einsatzübung durchgespielt. Die Boote
erhielten Befehl, alarmmässig aus dem Hafen
Romanshorn auszulaufen und ein grösseres
Schiff zu stoppen und zu überprüfen. Nach
gut zwanzig Minuten wurde die Rhynegg auf
Seemitte vor Arbon ausgemacht und von zwei
Booten an der Weiterfahrt gehindert. Während

in der Zwischenzeit zwei weitere Boote
eine Anlegestelle im Hafen Rorschach sicherten,

erhielt die Rhynegg Befehl, im Geleit Kurs
dorthin aufzunehmen. Die anschliessend im
Hafen mit den Kursteilnehmern durchgeführte

Sicherheitskontrolle zeigte, dass diese viel
Erfahrung und Zeit benötigt. Zum Abschluss
der Übung konnten alle Kursteilnehmer sich
auf einer Fahrt auf einem der Boote von deren
Leistungsfähigkeit überzeugen. Bei
Normalbesatzung werden mit den Volvo-Motoren
Geschwindigkeiten bis zu 60 km/h erreicht.

D

Die vier kompanieeigenen Boote sind mit je zwei MG
bestückt. Dank den starken Volvo-Motoren sind
Geschwindigkeiten bis 60 km/h möglich.
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